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Im Sommersemester 2026 biete ich eine 

Veranstaltung zum Erwerb eines Schlüsselqualifikationsnachweises 

unter dem Titel  

Organisation juristischer Fachtagungen 

am Beispiel der Staatsrechtslehrertagung 2026 in Bielefeld 

an. 

Die Vereinigung der Deutschen Staatsrechtslehrer blickt auf eine über 100jährige Geschichte zurück; ihre 

Jahrestagungen haben bedeutende Referate und Diskussionen hervorgebracht. Nach über 50 Jahren findet 

die Jahrestagung der Vereinigung vom 7. bis 9. Oktober 2026 wieder an der Universität Bielefeld statt. 

Erwartet werden etwa 350 Staatsrechtslehrerinnen und Staatsrechtslehrer – darunter 

Verfassungsrichterinnen und -richter und andere Personen, die herausgehobene öffentliche Ämter bekleiden 

– aus Deutschland, Österreich, der Schweiz und aus weiteren Ländern. Sie werden am ersten Tag zur 

Mitgliederversammlung und zu Gesprächskreisen, an den beiden folgenden Tagen zum wissenschaftlichen 

Programm im Plenum zusammenkommen. Das Rahmenprogramm sieht abendliche Empfänge und einen 

festlichen Abschlussabend vor; zudem wird ein Begleitprogramm angeboten werden. 

Am Beispiel dieser wissenschaftlich bedeutenden, großformatigen Jahrestagung will die Veranstaltung die 

Anforderungen an die Organisation juristischer Fachtagungen vermitteln. Zu diesem Zweck besuchen die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Laufe des Sommersemesters zwei zweistündige Blockveranstaltungen, 

in denen die Staatrechtslehrervereinigung und ihre Geschichte sowie der Ablauf und die Organisation der 

Jahrestagung näher vorgestellt werden; weiteres verpflichtendes Element ist die aktive Mithilfe bei der 

Durchführung der Tagung in der Zeit vom 7. bis 9. Oktober 2026. Hierfür wird der Erwerb des 

Schlüsselqualifikationsnachweises nach § 6 Abs. 6 StudPrO und obendrein die einmalige Gelegenheit 

geboten, die (nichtöffentlich abgehaltene) Jahrestagung aus nächster Nähe mitzuverfolgen. 

Anmeldungen erfolgen durch Aufnahme der Veranstaltung (291520) in den Stundenplan im eKVV; die Anzahl 

der Plätze ist begrenzt. Ein für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer verbindlicher Vorbesprechungstermin 

wird am  

Mittwoch, den 22. April 2026, 16 Uhr (c.t.), 

stattfinden. Der Raum wird über das eKVV noch mitgeteilt. 

 

 

 


